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Liebe Freunde des Eisbachtaler Fußballs, 
liebe Zuschauer,
was für ein Derby-Tag! So richtig können wir es immer 
noch nicht glauben. Vor der beeindruckenden Kulisse von 
1000 Zuschauern feierte unsere erste Mannschaft einen 
5:2-Heimsieg gegen die Spvgg EGC Wirges. Ein Tag, der 
sicherlich in die Geschichte der Eisbachtaler Sportfreunde 
eingehen wird und der vor allem Lust auf mehr macht.

Auch der Blick auf die Tabelle macht eindeutig Lust auf 
mehr. Das Derby war eingekesselt von zwei dominanten 
Auswärts-Auftritten unserer Eisbären. Sowohl beim 5:0 in 
Salmrohr als auch beim 5:1-Sieg beim FSV Trier-Tarforst 
steigerte sich unsere Mannschaft in der zweiten Halbzeit 
und ließ den beiden Spitzenteams der Liga nicht den 
Hauch einer Chance.  Sieben Siege bei nur einer Niederla-
ge sprechen eine deutliche Sprache.

Die Aufgaben für Kapitän Max Olbrich und Co. werden aber 
nicht einfacher. Heute treffen die Eisbären auf die SG 2000 

Mülheim-Kärlich. Der Mit-Absteiger aus der Oberliga muss-
te ebenfalls erst eine Niederlage verkraften, hat aber auch 
schon viermal die Punkte mit den Gegnern geteilt. In der 
jüngeren Vergangenheit waren die Spiele meist sehr um-
kämpft und auch das heutige Duell verspricht Spannung. 
Kommende Woche macht sich der Eisbären-Tross wieder-
um auf den Weg nach Trier. Dort geht es gegen die FSG Ehr-
ang-Pfalzel, die derzeit ebenfalls im oberen Tabellendrittel 
liegt. Am Freitag, 13. Oktober, empfängt die Wörsdörfer-Elf 
den Aufsteiger aus der Bezirksliga Mitte und letztjährigen 
Rheinlandpokal-Finalisten TuS Immendorf.

Apropos Rheinlandpokal. Dort steht in den kommenden 
Wochen auch die dritte Runde an. Für die Eisbären gibt es 
ein schnelles Wiedersehen mit Liga-Konkurrent FC Hoher 
Westerwald Niederroßbach. Beim Spiel in Niederroßbach 
am Dienstag, 17. Oktober, dürfte es der Gastgeber unseren 
Eisbären sicher schwerer machen wollen als noch im Eröff-
nungsspiel der Rheinlandliga. Vor 450 Zuschauern siegte 
unsere erste Mannschaft im Eisbachtal-Stadion mit 8:2.

Und noch was: 450, 230, 250, 1000. Die Zuschauerzahlen 
in unseren Heimspielen machen mindestens genauso viel 
Spaß, wie die Leistung unserer jungen Rheinlandliga-Elf.

So kann es weitergehen – auf und neben dem Platz.

Forza orsi polari!    

Vorwort
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Die Eisbachtaler Sportfreunde bleiben in der Fußball-
Rheinlandliga weiterhin das Maß aller Dinge: Auch 
beim Spitzenspiel beim bis dato Tabellendritten FSV 
Trier-Tarforst konnten die Eisbären am Ende auswärts 

deutlich mit 5:1 (0:1) gewinnen, womit sie eine per-
fekte Englische Woche mit 15 Toren und der Maximal-
ausbeute von neun Punkten krönen konnten und wei-
ter das Verbandsoberhaus im Rheinland anführen.

Dritter Sieg krönt Englische Woche 
Eisbären siegen auch in Tarforst

Keinen Platz für Entfaltung boten die Eisbachtaler Sportfreunde um Kapitän Max Olbrich (rechts) dem Tarforster Torjäger 
Nathan Benndorf (links), der beim Kantersieg der Westerwälder über 90 Minuten keine Torchance zu verzeichnen hatte.
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Dabei war Eisbachtals Trainer Thorsten Wörsdörfer mit der 
Leistung im Trierer Höhenstadtteil zunächst gar nicht zufrie-
den. „Die erste Halbzeit war einfach zu wenig“, bemängelte 
der 55-Jährige. Sein Team hatte gegen Tarforst, das enormen 
läuferischen Aufwand betrieb, zwar die besseren Torgele-
genheiten, doch läuferisch und auch beim letzten Pass, um 
Torchancen zu kreieren, konnten die Westerwälder zunächst 
nicht an die zuletzt gezeigten Leistungen anknüpfen. 

Beinahe wären die Sportfreunde nach gerade einmal 25 
gespielten Sekunden in Rückstand geraten: Florian Wei-
rich nahm sich aus 20 Metern ein Herz und SFE-Schluss-
mann Niklas Kremer konnte den Ball gerade noch über 
den Torwinkel zur Ecke lenken. Ansonsten blieb die erste 
Halbzeit bis auf wenige Ausnahmen arm an Torchancen. 
Moritz Hannappel der nach einem Querpass von Lennard 
Plum am Fünfmeterraum am herauseilenden FSV-Keeper 
Mike Neumann scheiterte (15.) und Lukas Reitz mit einer 
Doppelchance binnen Sekunden, die die Tarforster mit 
vereinten Kräften zur Ecke klären konnten (43.), waren 
da noch die Höhepunkte. Dass trotzdem noch ein Tor vor 
der Pause fiel, war dann einer kurzen Indisponiertheit der 
Eisbachtaler zu verdanken: Ein weiter Einwurf, der trotz 

Eisbachtaler Proteste von der Bank 15 Meter zu weit vorne 
ausgeführt wurde, fand Florian Weirich im Eisbachtaler 
Strafraum, wo der FSV-Offensivmann mit einem sehens-
werten Drehschuss die Pausenführung der Gastgeber 
besorgte (45.+2) 

Die Halbzeitansprache, in der Trainer Thorsten Wörsdörfer 
und Kapitän Max Olbrich im Anschluss etwas deutlichere 
Worte wählten, schien ihre Wirkung dann nicht verfehlt zu 
haben: Die Eisbären spielten deutlich aggressiver, gingen 
früh gegen die Trierer Höhenstädter drauf und gaben kaum 
einen Ball verloren. Trotzdem hatten die Westerwälder zu-
nächst Glück: Nach einem missglückten Kopfball von Ka-
pitän Max Olbrich hatte Luis Böhme freie Bahn, doch der 
Tarforster schob den Ball knapp am langen Eck vorbei (48.).

Es sollte die einzig nennenswerte Torgelegenheit der 
Gastgeber im zweiten Abschnitt sein, denn zum einen 
meldeten die Gäste FSV-Torjäger Nathan Benndorf über 
die gesamte Spieldauer komplett ab und sie übernahmen 
das Kommando auf dem Platz endgültig die Eisbachtaler. 
In zwei Minuten drehten sie das Ergebnis zunächst zu ih-
ren Gunsten: Zunächst köpfte Max Olbrich einen von der 
linken Seite getretenen Eckball von Lukas Reitz platziert 
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Auch wenn sich die Tarforster um Luca Herrig (rechts) sich in Halbzeit zwei nach Kräften bemühten, konnten sie die Eis-
bachtaler um Torschütze Moritz Hannappel mit zunehmender Spieldauer kaum noch stoppen.
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ein (57.), ehe Lukas Tuchscherer wenig später genau im 
richtigen Moment Moritz Hannappel in den Strafraum 
schickte, wo der SFE-Offensivmann eiskalt blieb und zum 
Ausgleich einschob (58.). 

Als dann noch der eingewechselte Jonah Arnolds mit einem 
Dribbling die Tarforster Hintermannschaft gleich mehrfach 
im Sechzehner narrte und zum 3:1 einschoss (74.), waren 
die Eisbachtaler endgültig auf der Siegerstraße. Jonas Kah-
les, der eine Minute nach seiner Einwechslung einen lan-
gen Ball perfekt annahm und FSV-Torhüter Mike Neumann 
zum 4:1 umkurvte (81.) und Gabriel Jost mit einem abge-
fälschten Freistoß zum 5:1 (89.) sorgten dann für den drit-
ten Sieg mit jeweils fünf Eisbachtaler Treffern binnen einer 
Woche. Eine erneute Energieleistung, die Eisbären-Trainer 
Thorsten Wörsdörfer zum Schwärmen brachte: „Das ist eine 
Woche, wo wir das breite Grinsen kaum aus dem Gesicht 
bekommen. Wir waren in der zweiten Halbzeit die Mann-
schaft, die das Spiel diktiert und bestimmt hat – läuferisch 
und spielerisch. Außerdem haben wir geile Tore gemacht.“

FSV-Trainer Holger Lemke gab sich unterdessen als fairer 
Verlierern: „Hintenraus hat man einfach gemerkt, dass wir 
körperlich nicht mehr mithalten konnten. Eisbachtal hat 

Statistik
FSV Trier-Tarforst: Neumann – Quint (88. D. Schuch), 
Schultheis, Gouverneur, Arnold (76. Toure) – Herrig, N. 
Schuch (74. Müller-Adams) – E. Heitkötter (81. Fuchs), 
Weirich, Böhme – Benndorf 

SF Eisbachtal: Kremer – Jost (89. Erol), Trabusch, 
Müller, Plum – Olbrich, Brühl – Reitz (86. Davud), 
Tuchscherer (86. Decker) – Wettengl (80. Kahles) 
Hannappel (65. Arnolds) 

Schiedsrichter: Christian Baum (Dickenschied) 

Zuschauer: 150 

Tore: 1:0 Florian Weirich (45.+2), 1:1 Max Olbrich (57.), 
1:2 Moritz Hannappel (58.), 1:3 Jonah Arnolds (74.), 1:4 
Jonas Kahles (81.), 1:5 Gabriel Jost (89.)

es dann aber auch sehr gut gemacht. Sie hatten sehr viel 
Power und haben viele Spieler mit enormen Tempo, die 
am Ende auch die Meter gehen konnten. Das hat letztlich 
den Unterschied gemacht.“ 
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Es war ein Abend, wie er besser hätte nicht sein 
können: 1000 Zuschauer folgten dem Eisbachtaler 
Aufruf zum Westerwald-Derby gegen die EGC Wirges 
mit freiem Eintritt und Verlosung. Und die, die ge-
kommen waren, sollten es auch nicht bereuen, den 

Weg nach Nentershausen gefunden zu haben, denn 
die Rheinlandliga-Partie bot fast alles, was das Fuß-
ballherz begehrt: Sieben Tore, eine enge, teilweise 
nicklige Partie und jede Menge Gesprächsstoff im 
Nachgang.

1000 Zuschauer sehen Derbyerfolg der Sportfreunde
Wörsdörfer-Elf knackt Wirgeser Defensivriegel

Die Eisbachtaler Erleichterung war groß, wie sich auch in diesem Torjubel nach dem 3:1 durch den späteren Doppeltor-
schützen Lukas Tuchscherer (von links), Lukas Reitz und den Torschützen zum 2:1, Tom Trabusch, zeigt.

Schiesskino 30 Meter  •  Schiessstand 100 Meter
Events &  Schulungen  •  Räume mieten  •  Gutscheine

Sälzerstr. 22a  •  56235 Ransbach-Baumbach  •  Telefon: 02623 9701152
mail@ssz-ww.de  •  www.ssz-ww.de
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Obwohl die Gäste aus Wirges als Tabellenvorletzter in die 
Partie gegangen waren, war über weite Phase kein Unter-
schied zwischen den Glas-Chemikern und den Eisbären 
als Tabellenführer auszumachen. Die Eisbachtaler hatten 
zwar deutlich mehr Ballbesitz zu verzeichnen, doch ge-
gen defensiv gut stehende Gäste fand die Elf von Trainer 
Thorsten Wörsdörfer häufig kein Mittel den Defensivriegel 
der Gäste zu knacken. Gleichzeitig waren die Wirgeser 
jederzeit brandgefährlich, wenn sie im schnellen Spiel 
nach vorne ohne Fehlpass auskamen. „Wir haben unser 
Umschaltspiel heute sehr gut umgesetzt und uns nach 
vorne sehr viele Aktionen herausgespielt, bei denen wir 
torgefährlich waren“, lobte nach der Partie Gästetrainer 
Sven Baldus seine Elf, die nach sechs Minuten durch 
Marlon Leidenbach erstmals SFE-Torwart Niklas Kremer 
prüfte, der aber rechtzeitig unten war.

Die Eisbachtaler gingen ihrerseits mit der ersten Torchan-
ce in Front: Lukas Tuchscherer hatte auf links aus ener-
gisch nachgesetzt und den Ball gewonnen, so dass er 
den mitgelaufenen Nils Wettengl am langen Pfosten be-
dienen konnte, der freistehend einschieben konnte (15.). 
Die Führung wehrte allerdings nicht lange, denn Wirges 
kam wenig später zum Ausgleich: Aus einer schnellen 

Umschaltsituation heraus bediente Marlon Leidenbach 
in zentraler Position am Strafraum Jonas Simek, der den 
Ball gefühlvoll ins lange Toreck setzte (20.). Vor der Pause 
mussten die Eisbachtaler dann noch einmal die Luft an-
halten: Liederbach setzte aus 16 Metern den Ball knapp 
links unten vorbei, während die Eisbären, trotzt ihrer 
Feldüberlegenheit zu keiner Tormöglichkeit gegen das 
Wirgerser Bollwerk mehr kamen.

Nach der Halbzeit schlug der Tabellenführer dann aller-
dings zwei Mal eiskalt zu: Nach einer Flanke von Gabi 
Jost stellten die Wirgeser das Fußballspielen ein, denn 
EGC-Spieler Marian Kneuper verletzt am Fünfmeterraum. 
Die Eisbachtaler hatten den verletzten Spieler allerdings 
nicht wahrgenommen und trafen durch den aufgerück-
ten Innenverteidiger Tom Trabusch zur 2:1-Führung (50.). 
Als dann Lukas Tuchscherer noch mit dem Kopf in einen 
Freistoß von Gabriel Jost hinein spritzte und den Ball so 
an EGC-Keeper Marius Schröder vorbei zum 3:1 köpfen 
konnte (54.), gingen viele der Zuschauer davon aus, dass 
die Eisbären nunmehr die Wirgeser endgültig geknackt 
hätten – doch weit gefehlt. „Wir haben den Gegner im-
mer wieder ins Spiel reingebracht, zu viele Ballverluste 
gehabt, defensiv nicht konsequent genug gearbeitet und 



Seite 10 Ausgabe 3 - 23/2024

etwas zu viel Risiko hinten gespielt“, haderte Eisbachtals 
Trainer Thorsten Wörsdörfer nach der Partie ein Stück 
weit mit seinem Team. So konnte Marian Kneuper für 
Wirges nach einem Eisbachtaler Ballverlust am Strafraum 
aus 18 Metern trocken einschießen (74.).

Doch die Eisbachtaler legten mehr und mehr ihre Pas-
sivität wieder ab und kamen durch Jonah Arnolds (81.), 
der aus Wirgeser Sicht aus Abseitsposition aufs Gästetor 
nach einem langen Ball gestartet war, per Lupfer ins lan-
ge Eck (81.) und durch einen mustergültigen Freistoß von 

Lukas Tuchscherer in den Torwinkel (90.+5) zum 5:2-End-
stand. Gästecoach Sven Baldus richtete nach der Partie 
seinen Ärger vor allen Dingen in Richtung des guten 
Schiedsrichtergespanns: „Ich glaube, dass heute mehr 
drin gewesen wäre, wenn man das Spiel offen gestal-
tet und nicht als Unparteiischer in irgendeine Richtung 
lenkt.“ SFE-Coach Thorsten Wörsdörfer war unterdessen 
froh: „Unter dem Strich haben wir wieder ein paar schöne 
Tore geschossen und im Derby fünf Treffer erzielt. Das ist 
es, was am Ende zählt.“

Die Eisbachtaler Finn Müller (links) und Niklas Kremer (rechts) haben den Wirgeser Marlon Leidenbach genau im Blick 
bei seinem Abschluss.
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Im Hahn • 56237 Nauort • Tel.: 0 26 01/94 08-0
www.nissan-autohaus-wagner.de
info@nissan-autohaus-wagner.de

SEHEN NICHT NUR GUT AUS –
FAHREN SICH AUCH SO!

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR IHRER PERSÖNLICHEN PROBEFAHRT!

NISSAN MICRA DER NEUE NISSAN JUKE NISSAN QASHQAI

Auch wenn es in dieser Situation so scheint: Im Westerwaldderby war die EGC Wirges um Yannik Sand (links) den Eisbach-
taler Sportfreunden um Nils Wettengl (rechts) keineswegs nur immer am Hinterherlaufen. Letztlich trafen die Eisbären zur 
richtigen Zeit, um am Ende vor 1000 Zuschauern als Sieger vom Feld zu gehen.
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Statistik
SF Eisbachtal: 
Kremer – Jost, Trabusch, Müller, Plum (86. Cicatelli) 
– Brühl, Olbrich, Tuchscherer, Wettengl (84. Kahles) – 
Reitz (90. Davud), Hannappel (66. Arnolds)

EGC Wirges: 
Schröder – Sand, Kneuper, Krissel, Horz – Bruch (68. 
Williams-Noss), Althofen (53. Nekaj), Pineker (68. Ra-
dermacher), Klein – Leidenbach (90.+3 Schmidt), Simek

Schiedsrichter: Luis Herris (Salmtal)

Zuschauer: 1000

Tore: 1:0 Nils Wettengl (15.), 1:1 Jonas Simek (20.), 2:1 Tom 

Trabusch (50.), 3:1 Lukas Tuchscherer (54.), 3:2 Marian 

Kneuper (74.), 4:2 Jonah Arnolds (81.), 5:2 Lukas Tuch-

scherer (90.+5)

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

Die ADresse, wenn es um Getränke Geht …
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Insgesamt 1000 Zuschauer kamen zum Derby gegen Wirges, nachdem Sponsoren um den Limburger Vermögensberater 
Markus Stillger unter anderem für freien Eintritt gesorgt hatten.
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MDE BAU GmbH
65520 Limburg 

Josef Schüssler-Straße 3
Tel. 06431 5839566 
Fax 06431 5839567

Mobil: 0176 23243580
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Die Eisbachtaler Sportfreunde schaffen es als Ta-
bellenführer in dieser Fußball-Rheinlandliga-Saison 
immer wieder ein Ausrufezeichen zu setzen, wenn es 
nötig ist: So gelang der Elf von Trainer Thorsten Wörs-
dörfer im Spitzenspiel beim zuvor Zweitplatzierten 
FSV Salmrohr ein 5:0 (1:0)-Kantersieg, der selbst 
den erfahrenen Eisbären-Coach vor allen Dingen auf-
grund der zweiten Halbzeit zum Schwärmen brachte.

Eisbachtal kam zunächst gut in die Partie, erlaubte sich mit 
zunehmender Spieldauer in Abschnitt eins aber immer mehr 
Ballverluste im Aufbauspiel. Während Salmrohr allerdings hie-
raus kein Kapital zu schlagen wusste, schlugen die Eisbären 
ihrerseits eiskalt zu: Über Lukas Reitz und Max Olbrich gelang-
te der Ball zu Nils Wettengl, der den Ball ins lange Eck zum 1:0 
für die Sportfreunde setzte (21.). Die Gastgeber aus Salmrohr 
spielten hiernach aber weiter mutig nach vorne und hätten 

In Halbzeit zwei drehen die Eisbären auf
Wörsdörfer-Elf mit Kantersieg im Spitzenspiel gegen Salmrohr

Auch beim 5:0-Kantersieg in Salmrohr zeigten die Eisbachtaler um (von links) Gabriel Jost und Doppeltorschütze Lukas 
Reitz bis zum Schluss vollen Einsatz.

Daniel Schumacher
Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK
Allianz Hauptvertretung    

Koblenzer Str.23
56412 Nentershausen
Telefon: 06485 911166
Telefax: 06485 911167 
daniel.schumacher@allianz.de
www.allianz-schumacher.deVermittlung von:

Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz
Asset Management Gruppe
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Samoborstraße 8 · 56422 Wirges 
 Tel.: 02602 92600 · info@moebel-neust.de

durch Eric Haas zum Ausgleich kommen müssen, doch der 
FSV-Offensivmann brachte aus fünf Metern das Kunststück 
fertig, den Ball gegen den Innenpfosten des leeren Tores zu 
setzen, von wo das Spielgerät wieder heraussprang (24.).

Eisbachtal selbst hätte hiernach seinerseits erhöhen kön-
nen, doch eine Flanke von Gabriel Jost verpasste Lukas 
Reitz nur um Zentimeter (28.), während Moritz Hannappel 
aus spitzem Winkel den Ball knapp am langen Pfosten 
vorbeischob (35.). Die dickste Chance dann nach 38 Minu-
ten: Salmrohrs Rasheed Eichhorn klärte binnen Sekunden 
gleich zwei Schüsse von Moritz Hannappel und Lukas Reitz 
auf der Linie. Beinahe wäre die mangelhafte Chancenver-
wertung in Halbzeit eins den Sportfreunden noch auf die 
Füße gefallen: Zunächst schlenzte Hendrik Thul einen Ball 
gegen den Pfosten (40.), ehe fast mit dem Pausenpfiff Noah 
Wrusch frei vor Eisbären-Torwart Niklas Kremer auftauch-
te, doch seinen Lupfer über den SFE-Schlussmann um 
Zentimeter über das Gästetor setzte. Nach der Partie war 
Eisbachtals Trainer Thorsten Wörsdörfer nicht wirklich zu-
frieden mit dem ersten Abschnitt: „Die erste Halbzeit war 
ein wildes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Wenn es 3:3 
oder 4:4 steht, dann wäre das auch in Ordnung gewesen.“ 

Besser gefiel dem 55-Jährigen dann der Auftritt seiner Elf 
in der zweiten Hälfte: „Die zweite Halbzeit ist der Maßstab, 
wo die Entwicklung weiter hingehen muss. Ein Riesen-
kompliment an das Eisbären-Rudel, was es da geleistet 
hat.“ Sowohl läuferisch als auch taktisch präsentierten 
sich die Westerwälder als würdiger Tabellenführer, der 
zunächst noch einmal Durchatmen musste, als Noah 
Wrusch im direkten Duell mit Niklas Kremer scheiterte 
(48.). Hiernach ließen vor dem Tor allerdings bis auf eine 
Gelegenheit (66.), bei der sich Niklas Kremer auszuzeich-
nen wusste, nur noch die Eisbachtaler aufhorchen, da 
Salmrohr den Gästen auch immer mehr Räume auf dem 
Spielfeld bot.

Während ein Freistoß von Lukas Tuchscherer aus halb-
rechter Position FSV-Keeper Tim Kieren noch zur Ecke klä-
ren konnte (52.) und Reitz einen Tuchscherer-Hereingabe 
verpasste (56.), war es so weit: Mit einem Doppelschlag 
brachte Lukas Reitz die Eisbachtaler endgültig auf die 
Siegerstraße (61.,69.). Nachdem die sicher kombinieren-
den Eisbachtaler dann noch Moritz Hannappel stark in 
Szene gesetzt hatten, wofür sich der gebürtige Girken-
röther mit dem 4:0 bedankte, war endgültig der Wider-
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Statistik
FSV Salmrohr: Kieren – Abend, Meyer, H. Thul (80 
Portela-Zimmer), L. Thul, Wrusch, Lautwein, Kirsch 
(74. Stoffel), Eichhorn (54. Mennicke), Munzel, Haas

SF Eisbachtal: Kremer – Trabusch, Müller, Jost, Brühl 
(87. Weimer), Plum, Olbrich, Tuchscherer (82. Davud), 
Reitz (82. Decker), Hannappel (78. Kahles), Wettengl 
(71. Arnolds)

Schiedsrichter: Jan Ulmer (Schuld)

Zuschauer: 200

Tore: 0:1 Nils Wettengl (21.), 0:2, 0:3 beide Lukas Reitz (61., 
69.), 0:4 Moritz Hannappel (77.), 0:5 Michel Davud (83.)
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stand der Salmrohrer gebrochen. Letztlich sorgte der eine 
Minute zuvor eingewechselte Michel Davud dann für den 
5:0-Endstand (83.) für die Eisbachtaler, was der Eisbären-
Trainer nicht so ganz glauben wollte: „Es war ein bisschen 
wie ein kleiner Traum, dass wir in Salmrohr mit 5:0 gewin-
nen. Jetzt heißt es freuen, genießen und Kräfte sammeln 
für die Englische Woche, die vor uns liegt.“

Moritz Hannappel gehörte beim 5:0-Kantersieg der Eis-
bachtaler in Salmrohr zu den Torschützen der Wester-
wälder.
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Niederlassung Koblenz
Wallersheimer Weg 63 – 67

56070 Koblenz 
Telefon: 0261 80730

Heizung - Gas 
Wasser - Sanitär
56412 Nentershausen 

Tel. 06485 / 8556
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Die Eisbachtaler Sportfreunde sind in der Fußball-
Rheinlandliga schmeichelhaft wieder zurück in die 
Spur gekommen: Gegen den VfB Wissen konnten sich 
die Eisbären in letzter Sekunde mit 3:2 (2:1) durch-
setzen und so wichtige Punkte sammeln.

Auf dem Rasen des Nentershäuser Eisbachtalstadion be-
kamen die Zuschauer keine wirklich gute Rheinlandliga-
Partie zu sehen. Fehlpässe hüben wie drüben summier-
ten sich genauso über den gesamten Verlauf des Spiels. 
So gingen die Gäste aus Wissen auch aus dem Nichts 

Umstrittene Elfmeter bringen Eisbachtal auf die Siegerstraße
Knapper 3:2-Sieg gegen Wissen in letzter Sekunde

Eisbachtals Laurez Jagos (links) sorgte mit einem Patzer zum 1:0 für Wissen, doch am Ende hatten die Gäste um Armando 
Grau (MItte) und den Ex-Eisbär Luca Eric Kirschbaum (rechts im Hintergrund) das Nachsehen gegen die Eisbären.

Apotheker Michael Geißler e.K.
Koblenzer Straße 36 · 56412 Nentershausen · Fon: 0 64 85 - 80 44

Frankfurter Straße 2 · 56414 Wallmerod · Fon: 064 35 - 96 48 40
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in Führung: Laurenz Jagos, der für den privat fehlenden 
Finn Müller in der Innenverteidigung bei den Eisbären 
randurfte, trat am Strafraum über den Ball, so dass VfB-
Offensivmann Micha Salomo Fuchs mit einem platzierten 
Schuss ins lange Eck SFE-Keeper Niklas Kremer keine 
Chance ließ (6.). „Die erste Viertelstunde waren wir gar 
nicht auf dem Platz“, haderte Eisbachtals Trainer Thors-
ten Wörsdörfer nach der Partie mit seiner Elf, die sich erst 
Stück für Stück antasten musste.

Einen ersten Torschuss gab dann Max Olbrich ab, der 
aus 20 Metern zentraler Position knapp links oben den 
Ball über das VfB-Gehäuse setzte. Während dann Niklas 
Kremer seine Eisbachtaler zunächst im direkten Duell mit 
Armando Grau bravurös im Spiel hielt (33.), übernahmen 
die Sportfreunde immer mehr das Kommando auf dem 
Platz. Nils Wettengl hätte dieses optische Übergewicht 
zunächst krönen können, doch Wissens-Keeper klärte 
stark im Eins-gegen-Eins (36.), ehe er eine Minute später 
machtlos war: Lukas Tuchscherer war auf der linken Eis-
bachtaler Seite auf die Reise geschickt worden und bug-
sierte nach seinem Sololauf im Strafraum mit Wucht den 
Ball ins lange Eck zum Ausgleich (37.). Mit dem Halbzeit 

pfiff kam es dann sogar noch besser für die Gastgeber: 
Moritz Hannappel flanke von links rein und Mario Wei-
tershagen berührte den Ball im Sechzehner mit der Hand, 
woraufhin Schiedsrichter Adrian Ax einen Elfmeter der 
schmeichelhaften Sorte verhängte. Eisbären-Kapitän Max 
Olbrich war es egal, er verwandelte sicher vom Punkt zur 
Pausenführung (45.+6).

Nach der Pause dümpelte die Partie lange Zeit dann vor 
sich hin, ehe Wissen nach einer Trinkpause begünstigt 
durch einen Eisbachtaler Fehler merklich besser wurde: 
Tommy Brühl verlor im Spielaufbau den Ball, wonach die 
Gäste von der Sieg blitzschnell umschalteten und Jakov 
Jancek plötzlich frei vor Niklas Kremer auftauchte und 
dem SFE-Schlussmann keine Abwehrchance ließ beim 
Ausgleich (71.). In der Folge bot sich den Wissenern durch 
mehrere Eisbachtaler Aufbaufehler dann noch die Gele-
genheit sogar noch auf 3:2 zu erhöhen, doch entweder 
wurden Konter zu überhastet ausgespielt oder ein Eis-
bachtaler Abwehrbein konnte noch entscheiden stören. 
Als sich dann schon Zuschauer und Spieler mit dem 2:2 
weitestgehend abgefunden hatten, trat in der vierten 
Minute der Nachspielzeit Schiedsrichter Adrian Ax in den 
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Mittelpunkt: Nach einem leichten Schubser an der Toraus-
linie im Strafraum ertönte ein Pfiff. Doch statt Abstoß zeig-
te der Unparteiische auf den Elfmeterpunkt.

Was folgten waren Proteststürme der Wissener und mi-
nutenlanges Warten. Eisbachtals Kapitän Max Olbrich 
ließ sich hiervon nicht aus der Ruhe bringen, sondern be-
sorgte mit dem Schlusspfiff vom Punkt den Eisbachtaler 
Siegtreffer (90.+7).

„Es hat jeder im Stadion gesehen, dass es kein Elfmeter 
war. Vom Spielverlauf her war das natürlich bitter. Wir 
sind heute um zwei Punkte betrogen worden. Ich kann 
mit einer solchen Art von Selbstdarstellung persönlich in 
meinem Leben nichts anfangen und auch nicht auf dem 
Fußballplatz“, ärgerte sich Wissens mittlerweile zurück-
getretener Trainer und Ex-Eisbär Tommy Kahler über den 
Pfiff von Ax. Sein Gegenüber Thorsten Wörsdörfer konnte 
unterdessen den Ärger seines ehemaligen Schützlings 
verstehen. „Ich bin ziemlich erleichtert. Das war heute 
doch schon eine ziemliche Achterbahnfahrt. Wir haben 
vorne zu kompliziert gespielt, Auf der anderen Seite war 
es dann eine Willensleistung, dass wir den Elfmeter noch 
bekommen, auch wenn er glücklich war.“

Die Eisbachtaler mussten sich nicht nur in dieser Szene zwischen Gabriel Jost (links) und Alexander Mildenberger (rechts) 
durchbeißen, um am Ende als glücklicher Sieger den Platz zu verlassen.

Statistik
SF Eisbachtal: Kremer – Jost, Trabusch, Jagos, Plum 
– Olbrich, Brühl – Reitz (85. Decker), Tuchscherer – 
Hannappel (74. Kahles), Wettengl (80. Cicatelli)

VfB Wissen: Klappert – Winzenburg (70. J. Kirsch-
baum) , Christian, Weitershagen, Cordes – Weber, 
Leidig (13. Bayram) – Grau, Fuchs (88. Mildenberger) 
– Jancek (87. Remy), L. Kirschbaum (76. El-Ghawi)

Schiedsrichter: Adrian Ax (Oberzissen)

Zuschauer: 300

Tore: 0:1 Micha Salomo Fuchs (6.), 1:1 Lukas Tuch-
scherer (37.), 2:1 Max Olbrich (Handelfmeter, 45.+6), 
2:2 Jakov Jancek (71.), 3:2 Max Olbrich (Foulelfmeter, 
90.+7)

Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rote Karte ge-
gen Lukas Litschel (Wissen, nach dem Schlusspfiff) 
wegen wiederholten Meckerns; Rote Karte gegen 
Till Cordes (Wissen, nach dem Schlusspfiff) wegen 
Schiedsrichterbeleidigung
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Brüsseler Straße 5 · 65552 Limburg
Telefon 06431 212436-0 · Telefax 06431 212436-36
info@contento-gmbh.de · www.contento-gmbh.de

Passende Jobs.  
Passende Mitarbeiter.

Da war die Eisbachtaler Erleichterung groß: Nachdem Kapitän Max Olbrich mit dem Schlusspfiff per Elfmeter zum Sieg traf, 
weswegen auch Lukas Tuchscherer (2. von links) und Laurenz Jagos (rechts) jubelten.
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Die Eisbachtaler Sportfreunde haben in der Fußball-Rhein-
landliga einen Start nach Maß hingelegt, mit nur einer Nie-
derlage und sieben Siegen nach acht Spieltagen. Abseits 
des Feldes gab es allerdings schon seit Saisonstart eine 
Baustelle, die es zu schließen galt: Die Eisbären standen 
ohne Co-Trainer bei den Senioren da. Nun hat sich eine 
Lösung gefunden, denn mit David Meuer konnten die 
Westerwälder ihr Trainerteam um Cheftrainer Thorsten 
Wörsdörfer und Torwarttrainer Luca Beck komplettieren. 
„Das erlaubt es uns noch einmal viel individueller mit 

der Mannschaft zu arbeiten und entlastet mich ebenfalls 
enorm“, freut sich Thorsten Wörsdörfer über die Verpflich-
tung seines neuen Co-Trainers, mit dem es auch zwi-
schenmenschlich passt, wie der Eisbären-Coach findet. 
„Ich freue mich über die neue Aufgabe und hoffe, dass ich 
einige Impulse mit einbringen kann, um die Saison weiter 
so erfolgreich zu gestalten“, sagt David Meuer. Der 37-Jäh-
rige B-Scheininhaber war zuletzt bis zum Ende der Saison 
2023/2024 drei Jahre lang Trainer beim seinem Heimatver-
ein, dem B-Ligisten SG Herschbach-Schenkelberg.

David Meuer komplettiert Trainerteam
37-Jähriger wird neuer Co-Trainer der ersten Mannschaft

Sie freuen sich auf die zukünftige gemeinsame Zusammenarbeit bei den Eisbachtalern Senioren (von links): Der Sportliche 
Leiter Patrick Reifenscheidt, der neue Co-Trainer David Meuer und Trainer Thorsten Wörsdörfer. Foto: Andreas Egenolf

Niederelbert
Stockland 1

56412 Niederelbert
02602 9310-0
02602 9310-20

Lahnstein
Dr. Walter-Lessing Str. 1

56112 Lahnstein
02621 6288-0
02621-6288-19

- 60 Jahre Erfahrung und mehr als 10.000 glückliche Kunden -
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Tor

Felix Koch

Lennard Plum

Abwehr

Tom TrabuschGianluca Cicatelli

Niklas Kremer Tommy BrühlTim Weimer

Finn Müller

Gabriel Jost

Laurenz Jagos

1. Mannschaft
Rheinlandliga, Saison 2023/2024

Abwehr

Max OlbrichLukas Tuchscherer Steffen Decker Michel Davud Nils Wettengl

Jonah ArnoldsDevran Erol Jonas Kahles Lukas Reitz Moritz Hannappel

Mittelfeld

Mittelfeld Sturm

1. Mannschaft
Rheinlandliga, Saison 2023/2024

Thorsten Wörsdörfer Luca Beck

Manfred Heinsch Marco Kettner

Trainer TW-Trainer

Stefan Nink

Betreuer

Physio

Nele OrtseifenIsabell ReuschJörg-Peter Lippert

Zugänge:
Finn Müller (1. FSV Mainz 05 U23), Gianluca Ci-
catelli (TuS Dietkirchen), Felix Koch, Jonas Kah-
les, Laurenz Jagos, Michel Davud, Devran Erol 
(alle eigene Jugend)

Abgänge:
Andreas Hundhammer (SG Nauort/Ransbach), 
Luka Tom Schuhmacher (SV Rot-Weiß Hada-
mar), Justin Nagel (SG Malberg/Elkenroth/Ro-
senheim/Kausen), Luca Kirschbaum (VfB Wis-
sen), Justin Kirschbaum (VfB Wissen), Takuya 
Kakui (FC Waldbrunn), Kosuke Ota (FC Bayern 
Alzenau), Pascal Heene (TuS Dietkirchen), Lars 
Hendrik Jung (SG Westerburg/Gemünden/Will-
menrod)

David Meuer

Co-Trainer
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Kader:
Tor:  Michael Wall, Tim Teschner

Abwehr:  Jordi Frohn, Niklas Ternes,  
Niklas Wilmsmann, Julian Krznaric, ‚ 
Philipp Ries, Christoph Fritsch,  
Steven Moosakhani, Sebastian Hollendung, 
Tom Burscheid, Tobias Uhrmacher,  
Tim Knebel

Mittelfeld:  Louis Männchen, Lauro Männchen,  
Paul Platzek, Marcus Fritsch,  
Mustafa Madanoglu, Leandro Strazzeri, 
Tom Weis, Alexander Ohlig, Ben Schmidt, 
Sean Flies

Angriff:  Pascal Steinmetz, Dominic Fuß, Paul Heuser, 
Daniel Aretz, Leon Runkel, Tobias Loosen

Trainer:  Nenad Lazarevic

Saisonziel:  erfolgreichen Fußball spielen; Saisonziel 
wollen wir an keinem Tabellenplatz festma-
chen.

Favorit:  Ahrweiler BC

Hinten von links: Betreuer Florian Rehn, Paul Platzek, Mustafa Madanoglu, Dominic Fuß, Philipp Ries, Alexander Ohlig, Lauro Männchen, 
Julian Krznaric, Tim Knebel und Tobias Uhrmacher. Mitte von links: Co-Trainer Pierre Gitzen, Trainer Nenad Lazarevic, Daniel Aretz, Niklas 
Ternes, Niklas Wilmsmann, Leon Runkel, Steven Moosakhani, Christoph Fritsch, Tom Burscheid, Sebastian Hollendung und Tobias Loosen.
Vorne von links: Fan- und Inklusionsbeauftragter Stefan Zeidan, Louis Männchen, Marcus Fritsch, Paul Heuser, Tim Teschner, Michael 
Wall, Jonas Horn, Leandro Strazzeri, Tom Weis, Sean Flies.  Foto: Tim Gundert

Abgänge:
Marc Henkes (SG Hundsangen/Steinefrenz-Weroth), Dogus 
Könez, Leon Kryeziu (beide Ahrweiler BC), Christian Scheu 
(FC Metternich), Gafur Seker (TuS Dietkirchen), Christoph 
Rönz (Studium, SV Eilendorf)

Zugänge:
Steven Moosakhani (FC HWW Niederroßbach), Tobias Loo-
sen, Tobias Uhrmacher (beide TuS Mayen), Tom Weis (TuS 
Koblenz U19), Sebastian Hollendung (TuS Koblenz U19), Tom 
Burscheid, Ben Schmidt (beide SG 99 Andernach U19), Juli-
an Krznaric, Tim Knebel, Leandro Strazzeri, Sean Flies (alle 
eigene U19)

SG 2000 Mülheim-Kärlich
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 30. September, 16 Uhr
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Kader:
Tor:  Marcel Behr, Moritz Weißenborn

Abwehr:  Roman Cron, Andreas Köppen,  
Julian Schmitz, Marvin Weber,  
Pascal Antony Streich, Jannik Jarski,  
Marcel Pitsch

Mittelfeld:  Sebastian Fischer, Andreas Nicolay,  
Santino Chirico, Jan Bruker, Yannis Jochem, 
Cheriff Midjiyawa, Julian Gasper, Paul Kern, 
Dario Kraemer, Christian Wild, Marcel Gimm, 
Max Kannegießer

Angriff:  Robin Reichert, Julian Ferdinand, Jan Knopp

Trainer:  Sascha Oestreich, Torben Kühl-Decker

Saisonziel:  55 Punkte

Favoriten:  SG Hochwald, RW Wittlich, SF Eisbachtal,  
TuS Kirchberg

Hinten von links: Trainer Sascha Oestreich, Co-Trainer Torben Kühl-Decker, Julian Gasper, Robin Reichert, Christian Wild, Abteilungsleiter 
Christian Bähr, Leon Trees. Mitte von links: Jannik Jarski, Marvin Weber, Santino Chirico, Maximilian Kannegiesser, Marcel Gimm, Pascal 
Antony  Streich, Julian Schmitz, Marcel Pitsch. Vorne von links: Sebastian Fischer, Andreas Nicolay, Marcel Behr, Julian Ferdinand, Moritz 
Weissenborn, Yannis Jochem, Paul Kern. Es fehlen: Dario Krämer, Jan Bruker, Roman Cron, Cherif Midjiyawa, Jan Knopp, Betreuer Daniel 
Marx, Andreas Köppen Foto: TuS Immendorf

Abgänge:
Yannick Steinert, Dariush Hager (beide DJK Kruft/Kretz), Ma-
nuel Blank (Ziel unbekannt)

Zugänge:
Paul Kern (eigene Jugend), Santino Chirico (A-Junioren SG 
99 Andernach), Julian Gasper (TSV Emmelshausen), Marcel 
Pitsch (A-Junioren TuS Koblenz U19)

TuS Immendorf
Zu Gast in Nentershausen am Freitag, 13. Oktober, 20 Uhr



Ausgabe 3 - 23/2024 Seite 31

Ihr Experte für die Fassade
Überlegene Lösungen im Metallbau

Noll steht für hochwertige Produkte

und herausragende Fachkompetenz.

Unser Experten-Know-how im Metall-

bau erstreckt sich über ein breites 

Leistungsspektrum:

          ■ Fenster & Türen

          ■ Fassaden & Lichtdächer

          ■ Rauch- & Brandschutztüren

          ■ Sicherheit & Einbruchhemmung

          ■ Sonnenschutz

          ■ Schweißzlg. nach DIN 18800

[Der Gecko ist ein 
wahrer Kletterkünstler!
Dank der hohen Adhäsions-
kraft seiner mit Milliarden feinster 
Härchen besetzten Füße kann er sogar 
kopfüber auf Glasscheiben laufen.]

Noll GmbH
In der Neuwiese 2
56412 Görgeshausen
Telefon  (0 64 85) 91 50-0
Telefax  (0 64 85) 91 50-70
E-Mail   info@noll-metallbau.de
Internet www.noll-metallbau.de
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Im Hahn • 56237 Nauort • Tel.: 0 26 01/94 08-0
www.nissan-autohaus-wagner.de
info@nissan-autohaus-wagner.de

SEHEN NICHT NUR GUT AUS –
FAHREN SICH AUCH SO!

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR IHRER PERSÖNLICHEN PROBEFAHRT!

NISSAN MICRA DER NEUE NISSAN JUKE NISSAN QASHQAI

Im Hahn • 56237 Nauort
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Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

Daniel Schumacher
Versicherungs- und

Finanzanlagenfachmann IHK
Allianz Hauptvertretung    

Lahnstraße 25
56412 Nentershausen
Telefon 06485 1703

Jürgen Klaus
DachDecKermeister

In der Mark 1 · 56414 Weroth
www.holzland-jung.de

Shell Station
Kai Uwe Hampe

In der Neuwiese 1

56412 Görgeshausen

Shell Markenpartner

Heizung - Gas - Wasser - Sanitär

56412 Nentershausen 
Telefon 06485 / 8556

Apotheker Michael Geißler e.K.

Koblenzer Straße 36
56412 Nentershausen

Fon: 0 64 85 - 80 44
Fax: 064 85 - 91 11 13

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Augenoptik
und Kontaktlinsen

Nentershausen
Telefon: 06485 - 911 584

Oberdorfstraße 4
56412 Nentershausen

Tel. 06485 344

Reisebüro Weißer
Oberdorfstraße 25

56412 Nentershausen
nentershausen1@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/nentershausen1

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

Kohlhaas Bau
- Jörg Kohlhaas -

Leipziger Str. 3
56412 Heiligenroth

 Telefon: 02602 17711

KFZ MEISTERBETRIEB SEELBACH
INSPEKTION
REIFENSERVICE
FEHLERDIAGNOSE
UNFALLREPARATUR

AUTOGLAS
HU/AU
AUTOMATIKGETRIEBESPÜLUNG
ABSCHLEPPDIENST 24H

KFZ REPARATUREN ALLER ART

IM LANGEN MORGEN 4-6, 65620 WALDBRUNN 

06436-3937

KFZ MEISTERBETRIEB 
SEELBACH
TEL. 06436-3937

IM LANGEN MORGEN 4-6
65620 WALDBRUNN

Samoborstraße 8 · 56422 Wirges 
 Tel.: 02602 92600

info@moebel-neust.de

MDE BAU GmbH
65520 Limburg 

Josef Schüssler-Straße 3

Tel. 06431 5839566 
Fax 06431 5839567

Mobil: 0176 23243580

Hier könnte IhreHier könnte Ihre

Werbung stehen!Werbung stehen!

Werben mit den Eisbären Werben mit den Eisbären
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Im Hahn • 56237 Nauort • Tel.: 0 26 01/94 08-0
www.nissan-autohaus-wagner.de
info@nissan-autohaus-wagner.de

SEHEN NICHT NUR GUT AUS –
FAHREN SICH AUCH SO!

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR IHRER PERSÖNLICHEN PROBEFAHRT!

NISSAN MICRA DER NEUE NISSAN JUKE NISSAN QASHQAI

Im Hahn • 56237 Nauort
Tel.: 0 26 01/94 08-0

www.nissan-autohaus-wagner.de
Im Hahn • 56237 Nauort • Tel.: 0 26 01/94 08-0
www.nissan-autohaus-wagner.de
info@nissan-autohaus-wagner.de

SEHEN NICHT NUR GUT AUS –
FAHREN SICH AUCH SO!

HERZLICH WILLKOMMEN ZUR IHRER PERSÖNLICHEN PROBEFAHRT!
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Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 
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Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

Daniel Schumacher
Versicherungs- und

Finanzanlagenfachmann IHK
Allianz Hauptvertretung    

Lahnstraße 25
56412 Nentershausen
Telefon 06485 1703

Jürgen Klaus
DachDecKermeister

In der Mark 1 · 56414 Weroth
www.holzland-jung.de

Shell Station
Kai Uwe Hampe

In der Neuwiese 1

56412 Görgeshausen

Shell Markenpartner

Heizung - Gas - Wasser - Sanitär

56412 Nentershausen 
Telefon 06485 / 8556

Apotheker Michael Geißler e.K.

Koblenzer Straße 36
56412 Nentershausen

Fon: 0 64 85 - 80 44
Fax: 064 85 - 91 11 13

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
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www.noll-metallbau.de

Augenoptik
und Kontaktlinsen

Nentershausen
Telefon: 06485 - 911 584

Oberdorfstraße 4
56412 Nentershausen

Tel. 06485 344

Reisebüro Weißer
Oberdorfstraße 25

56412 Nentershausen
nentershausen1@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/nentershausen1

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

Kohlhaas Bau
- Jörg Kohlhaas -

Leipziger Str. 3
56412 Heiligenroth

 Telefon: 02602 17711

KFZ MEISTERBETRIEB SEELBACH
INSPEKTION
REIFENSERVICE
FEHLERDIAGNOSE
UNFALLREPARATUR

AUTOGLAS
HU/AU
AUTOMATIKGETRIEBESPÜLUNG
ABSCHLEPPDIENST 24H

KFZ REPARATUREN ALLER ART

IM LANGEN MORGEN 4-6, 65620 WALDBRUNN 

06436-3937

KFZ MEISTERBETRIEB 
SEELBACH
TEL. 06436-3937

IM LANGEN MORGEN 4-6
65620 WALDBRUNN

Samoborstraße 8 · 56422 Wirges 
 Tel.: 02602 92600

info@moebel-neust.de

MDE BAU GmbH
65520 Limburg 

Josef Schüssler-Straße 3

Tel. 06431 5839566 
Fax 06431 5839567

Mobil: 0176 23243580
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Werben mit den Eisbären Werben mit den Eisbären
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Für die dritte Runde im Fußball-Rheinlandpokal-Wettbe-
werb hat die Losfee, der Spielausschussvorsitzende des 
Fußballverbandes Rheinland, Jens Bachmann den Eisbä-
ren ein Auswärtsspiel beschert: Die Eisbären bekommen 
es als Rheinlandligist auswärts mit dem Ligakonkurren-

ten FC Hoher Westerwald Niederroßbach zu tun, gegen 
den die Elf von Trainer Thorsten Wörsdörfer zum Ligaauf-
takt einen 8:2-Kantersieg feierte. Gespielt werden soll am 
Dienstag, 17. Oktober, 19.30 Uhr, auf dem Kunstrasenplatz 
in Niederroßbach.

Rheinlandpokal-Auslosung beschert Westerwald-Duell
Eisbären müssen in Runde drei nach Niederroßbach

Die Eisbachtaler Sportfreunde sind seit Beginn dieser 
Saison Ausbildungszentrum des Nachwuchsleistungs-
zentrums von Fußball-Bundesligist 1. FSV Mainz 05. Da-
mit legen die Eisbären nicht erst seit dieser Kooperation 
einen hohen Stellenwert auf ihre über die Kreisgrenzen 
bekannte Jugendarbeit. Um auch zukünftig diese erfolg-
reiche Jugendarbeit gewährleisten zu können, sind die 
Eisbären auf Talente aus der Region angewiesen. Aus die-

sem Grund veranstalten die Sportfreunde am Samstag, 
21. Oktober, um 9.30 Uhr in Nentershausen ein Sichtungs-
training für die Jahrgänge 2011 bis 2016. Anmeldungen 
zum Sichtungstraining sind unter Angabe des Vor- und 
Nachnamens sowie des aktuellen Vereins per E-Mail an 
sichtung-eisbachtal@gmx.de möglich. Für Rückfragen 
steht Jugendkoordinator Marco Köster, Telefon 0160/784 
35 19, zur Verfügung.

Eisbachtaler laden zum Sichtungstraining  
für Jahrgänge 2011 bis 2016

Anmeldung per E-Mail notwendig
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KFZ MEISTERBETRIEB SEELBACH
INSPEKTION
REIFENSERVICE
FEHLERDIAGNOSE
UNFALLREPARATUR

AUTOGLAS
HU/AU
AUTOMATIKGETRIEBESPÜLUNG
ABSCHLEPPDIENST 24H

KFZ REPARATUREN ALLER ART

IM LANGEN MORGEN 4-6, 65620 WALDBRUNN 

06436-3937
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Olaf Klein
Geschäftsführer Mobil 0170 -  81  70  158

Telefon 0 64 35 - 90 99 23
Telefax 0 64 35 - 90 99 24

info@ask-ausbausysteme.de
In der Mark1
56414 Weroth
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Es war eine lange Zeit, die Marco Reifenscheidt bei sei-
nem Heimatverein als Trainer der ersten Mannschaft 
gewirkt hat: Mit sechseinhalb Jahren Amtszeit war bisher 
niemand länger Trainer der ersten Mannschaft. Nach dem 
der heute 42-jährige A-Scheininhaber im Februar ge-
meinsam mit seinem Co-Trainer Paul Lauer zurückgetre-
ten war, hatte es bisher keine passende und terminliche 
Möglichkeit gegeben, Reifenscheidt zu verabschieden. 

Das wurde nun im Rahmen des Heimspiels gegen den 
VfB Wissen in der Halbzeit von den beiden Vorstandsmit-
gliedern Holger Krug und Christopher Schmidt, der auch 
als Stadionsprecher fungiert, nachgeholt. Marco Reifen-
scheidt danke für die jahrelange Unterstützung der Fans 
und erklärt auch, dass er mittlerweile wieder als Trainer 
aktiv ist: Er trainiert nunmehr die U19 des 1. FC-TSG König-
stein in der Hessenliga.

Eisbären verabschieden Marco Reifenscheidt
Ex-Trainer dankt Fans für ihre Treue

Marco Reifenscheidt (von links), Holger Krug und Christopher Schmidt bei der Verabschiedung des ehemaligen Trainers 
der ersten Mannschaft.

ALLES GUTE UNTER EINEM DACH
LOTTO/TOTO, Hermes Versand Service
Shell Café, Bistro, Shell Shop, Waschanlage mit 
Vorwaschplatz, 2 SB-Waschplätze, SB-Sauger, 
Mattenwaschgerät, LPG-Gas, LKW Tankbereich 
und vieles mehr.

 Shell Station 
Kai-Uwe Hampe
In der Neuwiese 1, 56412 Görgeshausen
- Gewerbepark Görgeshausen -

ANZ_Image_130x55_Hampe_s/w.indd   1 14.02.14   09:39
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Unser Geschäft ”Die Brille GmbH” steht  
seit April 1998 im Dienst guten Sehens  

und Aussehens.

Individuelle und fachgerechte Beratung unserer 
Kunden stehen bei uns im Vordergrund.

Wir bieten Ihnen neueste Trends,  
Mode, Innovationen  

und natürlich einen Service der Extraklasse.

Die Brille GmbH   |   Poststr. 4a   |   56412 Nentershausen   |   Tel. 0 64 85 / 91 15 84

Urban, Joachim
Augenoptikermeister

Letschert, Stephanie 
Augenoptikermeisterin
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Heinrich Schwarz GmbH
Industriestr. 4-6 | 65582 Diez
Telefon: (0 64 32) 602-46
Mo.-Fr.: 07:30 - 16:30 Uhr

schwarz-mineraloele.de

Shell Markenpartner

Oberdorfstraße 4
56412 Nentershausen

Tel. 06485 344

Lahnstraße 25 · 56412 Nentershausen
Telefon 06485 1703

Jürgen Klaus
DachDecKermeister
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Albert-Weil-Str. 1, 65555 Limburg-Offheim, fon: +49 6431 9100-450 
Mobil: 0179 127 0823, e-mail: info@dienstleistungen-aw.de
www.dienstleistungen-aw.de

Ihr Zuverlässiger Partner für 
 Facility Management
 Friedhofswesen
 Gebäudereinigung
 Grünpflege

 Reinigung von 
 Küchenabluftanlagen
 Straßenreinigung 
 Winterdienst

Auf der Heide 9 · 65553 Limburg 
Tel. 06431 955868 · email: info@copystudio.de

MS & CIE. 
Vermögensberatung

GLOBAL DENKEN. 

NÄHERE INFORMATIONEN

LOKAL HANDELN.

REGIONAL EINKAUFEN 
- geht auch bei der Geldanlage. 

Ob Einmalanlage oder Sparplan: 
Mit einer Geldanlage in den 
MB FUND MAX GLOBAL FONDS 
investieren Sie mit einer breiten
internationalen Streuung. 

MS & CIE. VERMÖGENSBERATUNG GMBH 
MARKUS „MAX“ STILLGER I THORSTEN WÖRSDÖRFER I THILO MÜLLER  
MAX-VALUE-TOWER I BRÜSSELER STRASSE 5 I 65552 LIMBURG 
WWW.MS-CIE.DE I INFO@MS-CIE.DE I 06431-9473 0
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Das nächste Heimspiel:

Samstag, 28.10.2023, 16:00 Uhr 
gegen 

FV Hunsrückhöhe Morbach
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